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Weiterhin gehören hierher die Berücksichtigung der tech­
nischen Eigenart des Fahrzeuges, wie z. B® eine hohe 
Anrahrtsgeschwindigkeit u»ä»; lerner die Berücksichti­
gung der konkreten Sicht- und Witterungsverhältnisse , 
die Beschaffenheit der Fahrbahn und das Verhaltert der 
anderen Verkehrsteilnehmer sowie der Verkehrsdichte» 
Außerordentlich wichtig ist schließlich auch die reale 
Kenntnis des Bremsweges des Fahrzeuges bei der ent- 
sprechenden Fahrgeschwindigkeit. Erst alle diese Umstände 
zusammengenommen gewährleisten ein den konkreten Verkehrs­
verhältnissen entsprechendes und pflichtgemäßes Verhalten 
des Fahrzeugführers» . * -v4

Die gleichen Gesichtspunkte haben auch bei Überholvor- ^ 
gangen im Straßenverkehr Bedeutung (§8 StVO)® Bei den —-
Pflichtverletzungen treten häufig noch folgende Mängel 
auf: Überschätzung des eigenen Fahrvermögens, Nicht­
beachtung von Überholverboten, u» U® auch eine rück­
sichtslose Fahrweise»

Schließlich spielt auch das Fahren unterj Mkoholj eine 
bedeutsame Rolle» Solche Pflichtverletzungen sind in 
der Regel Ausdruck einer demonstrativen Mißachtung der 
Verkehrsdisziplin und werden wegen ihrer Gefährlichkeit 
für die Sicherheit im Straßenverkehr bereits als 
Gefährdungsdelikt nach. § 200 StGB unter Strafe gestellt»
Aber auch bei vielen Unfällen im Straßenverkehr konnte^ 
Alkoholeinfluß nachgewiesen werden» Die Bedeutung und 
Gefährlichkeit solcher pflichtwidrigen Verhaltensweisen 
verlangen eine besonders energische Bekämpfung» Im 
Jahre 1968 wurden^75,01 %)von fahrlässigen Straftaten 
im Straßenverkehr durch Trunkenheit begangen»
ImrBereichdes Gesundheits- und ArbeitsschützeBewerten 
die wesentlichsten Pflichtverletzungen in der Regel / t'Ui'f kti/L 
vom jeweiligen Bereich her akzentuiert» Während bei- f -
spielsweise im Bereich der Braunkohle die Tagebaue,

59


